
NAMIBIA – RUNDREISE
Wo die Natur noch unendlich ist

•  �Überwältigende Naturschauspiele zwischen 
Namibwüste und dem Fish River Canyon

•  Die weite Wüste der Kalahari

•  Verlassene Geisterstädte mit kolonialem Erbe

•  Ausgedehnte Pirschfahrten im Etosha-Nationalpark

Reisetermin 19.08. –   06. 09.2024

Gemeinsam. 
      Die Welt erleben!

AUSKUNFT UND ANMELDUNG BEI: 
VR Bank Isar-Vils eG 
Stadtplatz 8 | 84137 Vilsbiburg

Frau Ulrike Gruber 
Tel.: 08741 302-1702 | E-Mail: ulrike.gruber@vrbank-isar-vils.de

inkl. Flug ab

5.448EUR 
p.P. im DZ



 

 

 

 

Wo die Natur noch unendlich ist 

Namibia, „Afrikas Diamant“, vermittelt wie kein zweites Land das Gefühl echter Freiheit, unberührter Natur und 
unendlicher Weite. Die Vielfalt der Völker, die fantastischen Stimmungen und Farbenspiele der herrlichen 
Landschaftsformationen sowie eine faszinierende Tier- und Pflanzenwelt geben dem Besucher das Gefühl, es würden 
ihm die Geheimnisse des Himmels enthüllt. Der karge Süden mit seinen spektakulären Landschaften wird Sie begeistern, 
ebenso wie die Tier- und Pflanzenwelt im Norden im Etosha-Nationalpark. 

Reiseprogramm   

 

1. Tag, 19.08.2024 
Flug nach Namibia 

Geplanter Abflug am Abend von München via Frankfurt in Richtung Windhoek.  

 

 

2. Tag, 20.08.2024 
Windhoek – Kalahari (ca. 260 km) 

Wir landen am Morgen in Windhoek und machen uns auf den Weg in die Kalahari mit ihren 
charakteristischen roten Dünen, Wüstengräsern und mächtigen Kameldornbäumen. Inmitten der 
typischen Wüstenlandschaft liegt auch unsere erste Unterkunft. Am Nachmittag entdecken wir 
die umliegenden Dünen mit Geländewagen und genießen die malerische Landschaft, Ruhe und 
Weite - und sicherlich einen Sundowner.  
1 Übernachtung in der Kalahari 

  
 

 

 

3. Tag, 21.08.2024 
Keetmannshoop und Köcherbaumwald – Spielplatz der Riesen (ca. 350 km) 

Wir reisen weiter nach Süden, über Stampriet und Gochas nach Keetmannshoop, das von 
Missionaren gegründet wurde. Ein absoluter Höhepunkt ist heute der Abstecher zum 
Köcherbaumwald, der bereits seit 1955 unter Naturschutz steht. Ungewöhnlich ist das gehäufte 
Auftreten der Pflanze an dieser Stelle, die anderenorts eher nur vereinzelt vorkommt. Der Name 
stammt von den San, die früher Pfeilköcher aus seinen Ästen geschnitzt haben. Ganz in der Nähe 
liegt auch der „Spielplatz der Riesen“. Die bizarren Felsformationen sehen aus, wie von 
Riesenhand aufgetürmt.  Am Nachmittag erreichen wir unsere Lodge.  
1 Übernachtung in Keetmannshoop 

  
 

 

 

4. Tag, 22.08.2024 
Zum Fish River Canyon (ca.200 km) 

Frühstück in der Lodge, danach brechen wir auf, immer weiter Richtung Süden. Unser heutiges 
Ziel ist der Fish River Canyon. Der Unterlauf des Fisch-Flusses gehört zu den eindrucksvollsten 
Naturschönheiten im südlichen Teil Namibias. Mit seiner Tiefe von bis zu 550 m gilt der Fish River 
Canyon – nach dem Grand Canyon in Amerika – als einer der größten Canyons der Welt. Von 
seinem östlichen Rand bieten sich spektakuläre Panoramen. Unsere Lodge für die nächsten 
beiden Tage liegt ganz in der Nähe des Flusses.  
2 Übernachtungen im Raum Fish River Canyon 

  
 

 



 

 

 

 

5. Tag, 23.08.2024 
Die großartigen Panoramen am Fluss (ca. 70 km) 

Per Bus und zu Fuß erkunden wir heute einige spektakuläre Aussichtspunkte am Fish River 
Canyon und lassen uns von den großartigen Panoramen der Felsformationen und Schluchten 
beeindrucken. Am Nachmittag fahren wir noch durch den Gondwana-Nationalpark und 
genießen einen Sundowner.  

  
 

 

 

6. Tag, 24.08.2024 
Naute Damm und Klein-Aus Vista (ca. 300 km) 

Unser erster Halt heute wird am Naute-Damm sein, der drittgrößten Talsperre des Landes. Hier 
wird der Löwenfluss, ein Zufluss des Fish River, gestaut. Der Naute-Stausee ist Zentrum des 
gleichnamigen Erholungsgebietes. Wir fahren weiter nach Klein-Aus inmitten einer 
beeindruckenden Wüstenlandschaft am Fuße der Aus-Berge. Von dort weiter durch das 
Diamantensperrgebiet der Namibwüste, dessen Name allein schon einen schier unbändigen Reiz 
ausübt, nach Lüderitz zu unserem Hotel.  
2 Übernachtungen in Lüderitz 

  
 

 

 

7. Tag, 25.08.2024 
Hafenstadt Lüderitz und Geisterstadt Kolmanskop (ca. 250 km) 

Die Hafenstadt Lüderitz ist die erste Ansiedlung, die an dieser entlegenen Küste gegründet wurde. 
Die Jugendstilbauten verleihen der Kleinstadt, die ein eher kühles Klima hat, ihr deutsches Flair. 
Unterwegs machen wir noch einen Abstecher zu einer Wasserstelle, wo wir mit etwas Glück den 
Wildpferden der Namib begegnen, die diese karge Umgebung über Jahrzehnte als Lebensraum 
erobert haben.  Am Nachmittag entdecken wir die Geheimnisse der Geisterstadt Kolmanskop, 
das Anfang des 19. Jahrhunderts wohlhabende Bergbaustadt mit großen Diamantenfunden war 
und nach Schließung der Minen zur Geisterstadt wurde. 

  
 

 

 

8. Tag, 26.08.2024 
Nordwärts zur Namib-Wüste (ca. 350 km) 

Nun geht es wieder in Richtung Norden: durch eindrucksvolle Wüstenlandschaften, über 
Helmeringhausen und Maltahöhe erreichen wir im Lauf des Nachmittags unsere Lodge.  
2 Übernachtungen am Sossusvlei  

  
 

 

 

9. Tag, 27.08.2024 
Die Dünen des Sossusvlei und der Sesriem-Canyon (ca. 100 km) 

Heute heißt es früh aufstehen, um Sossusvlei möglichst zeitnah zu erreichen. Vom Eingang des 
Nationalparks aus fahren wir die letzten fünf Kilometer mit einem Allradwagen in das Sossusvlei 
hinein, das durch eine riesige Lehmpfanne gebildet und von den berühmten und ca. 300 m hohen 
„Sterndünen“ umgeben ist. Dies ist das Herz der Namibwüste, die sich an der gesamten 
Atlantikküste als weite, raue Ebene erstreckt. Die Gelbschattierungen der Lehmpfanne heben sich 
stark von den ziegelroten Dünen ab und bieten für Fotoaufnahmen ein wunderschönes 
Farbenspiel. In einer 20-30-minütigen Wanderung erreichen wir über kleinere Mini-Dünen den 
Abschnitt des Dead Vlei. Vor der Rückkehr zur Lodge machen wir noch einen Abstecher zum 
Sesriem-Canyon. Der Rest des Nachmittags steht uns auf der Lodge zur freien Verfügung.    

  
 

 

 



 

 

 

 

5. Tag, 23.08.2024 
Die großartigen Panoramen am Fluss (ca. 70 km) 

Per Bus und zu Fuß erkunden wir heute einige spektakuläre Aussichtspunkte am Fish River 
Canyon und lassen uns von den großartigen Panoramen der Felsformationen und Schluchten 
beeindrucken. Am Nachmittag fahren wir noch durch den Gondwana-Nationalpark und 
genießen einen Sundowner.  

  
 

 

 

6. Tag, 24.08.2024 
Naute Damm und Klein-Aus Vista (ca. 300 km) 

Unser erster Halt heute wird am Naute-Damm sein, der drittgrößten Talsperre des Landes. Hier 
wird der Löwenfluss, ein Zufluss des Fish River, gestaut. Der Naute-Stausee ist Zentrum des 
gleichnamigen Erholungsgebietes. Wir fahren weiter nach Klein-Aus inmitten einer 
beeindruckenden Wüstenlandschaft am Fuße der Aus-Berge. Von dort weiter durch das 
Diamantensperrgebiet der Namibwüste, dessen Name allein schon einen schier unbändigen Reiz 
ausübt, nach Lüderitz zu unserem Hotel.  
2 Übernachtungen in Lüderitz 

  
 

 

 

7. Tag, 25.08.2024 
Hafenstadt Lüderitz und Geisterstadt Kolmanskop (ca. 250 km) 

Die Hafenstadt Lüderitz ist die erste Ansiedlung, die an dieser entlegenen Küste gegründet wurde. 
Die Jugendstilbauten verleihen der Kleinstadt, die ein eher kühles Klima hat, ihr deutsches Flair. 
Unterwegs machen wir noch einen Abstecher zu einer Wasserstelle, wo wir mit etwas Glück den 
Wildpferden der Namib begegnen, die diese karge Umgebung über Jahrzehnte als Lebensraum 
erobert haben.  Am Nachmittag entdecken wir die Geheimnisse der Geisterstadt Kolmanskop, 
das Anfang des 19. Jahrhunderts wohlhabende Bergbaustadt mit großen Diamantenfunden war 
und nach Schließung der Minen zur Geisterstadt wurde. 

  
 

 

 

8. Tag, 26.08.2024 
Nordwärts zur Namib-Wüste (ca. 350 km) 

Nun geht es wieder in Richtung Norden: durch eindrucksvolle Wüstenlandschaften, über 
Helmeringhausen und Maltahöhe erreichen wir im Lauf des Nachmittags unsere Lodge.  
2 Übernachtungen am Sossusvlei  

  
 

 

 

9. Tag, 27.08.2024 
Die Dünen des Sossusvlei und der Sesriem-Canyon (ca. 100 km) 

Heute heißt es früh aufstehen, um Sossusvlei möglichst zeitnah zu erreichen. Vom Eingang des 
Nationalparks aus fahren wir die letzten fünf Kilometer mit einem Allradwagen in das Sossusvlei 
hinein, das durch eine riesige Lehmpfanne gebildet und von den berühmten und ca. 300 m hohen 
„Sterndünen“ umgeben ist. Dies ist das Herz der Namibwüste, die sich an der gesamten 
Atlantikküste als weite, raue Ebene erstreckt. Die Gelbschattierungen der Lehmpfanne heben sich 
stark von den ziegelroten Dünen ab und bieten für Fotoaufnahmen ein wunderschönes 
Farbenspiel. In einer 20-30-minütigen Wanderung erreichen wir über kleinere Mini-Dünen den 
Abschnitt des Dead Vlei. Vor der Rückkehr zur Lodge machen wir noch einen Abstecher zum 
Sesriem-Canyon. Der Rest des Nachmittags steht uns auf der Lodge zur freien Verfügung.    

  
 

 

 

 

 

 

 

10. Tag, 28.08.2024 
Namib-Naukluft – Swakopmund (ca. 350 km) 

Über Solitaire, den Gaub- und den Kuisebpass geht es durch den Namib-Naukluft-Park. Mit rund 
50.000 km² ist er das größte Naturschutzgebiet Afrikas, das viertgrößte der Welt. Kurz vor 
Swakopmund, bei unserer Fahrt durch die felsige Landschaft, fühlen wir uns „wie auf den Mond” 
versetzt. Swakopmund selbst, einst wichtigster Hafen der deutschen Kolonie, hat sehr viel von 
der europäischen Atmosphäre behalten. Hier fällt besonders die Architektur von zahlreichen 
Jugendstil-Häusern auf: das Kaiserliche Bezirksgericht, das Marine-Denkmal und das Woermann-
Haus. 
2 Übernachtungen in Swakopmund  

 
    

 

 

11. Tag, 29.08.2024 
Bootsfahrt durch Walvis Bay (ca. 70 km) 

Am Morgen fahren wir nach Walvis Bay, dem bedeutendsten Seehafen an der namibischen Küste.
Besonders sehenswert sind die großen Flamingo-Schwärme und die Pelikane an der 
Strandpromenade. Wir unternehmen einen Bootsausflug zum „Pelican Point“. Während der ca. 
dreistündigen Lagunenfahrt können wir mit Glück eine Vielzahl von Tieren beobachten: Delfine, 
die mit dem Boot schwimmen, Seehunde, die in Erwartung auf einen leckeren Fisch unser Boot 
ansteuern, und tief fliegende Pelikane, die hervorragende Fotomotive bieten. Auch für das 
kulinarische Wohl an Bord ist gesorgt: frische Austern aus Walvis Bay, kleine Appetithappen und 
gut gekühlter Sekt. Rückfahrt nach Swakopmund. Eine Empfehlung für den Nachmittag ist ein 
Besuch im Café der Familie Anton mit seinen köstlichen Kuchen.  

 
  

 

 

12. Tag, 30.08.2024 
Spitzkoppe und Felsmalereien in Ai-Aiba (250 km) 

Die Spitzkoppe ist unser erstes Ziel heute. Liebevoll aufgrund seiner Form auch „Matterhorn 
Namibias“ genannt, ist dieser 1.782m hohe Berg heute ein beliebtes Fotomotiv. Wir erreichen 
gegen Mittag oder am frühen Nachmittag unsere Lodge in Ai-Aiba und werden am Nachmittag 
noch eine Rundfahrt auf dem Gelände unternehmen: Hier befinden sich über 200 verschiedene 
und wirklich beeindruckende Buschmann-Felsmalereien.  
1 Übernachtung in Ai-Aiba 

  
 

 

 

13. Tag, 31.08.2024 
Damaraland (ca. 200 km) 

Nach dem Frühstück geht es gen Norden, zunächst besuchen wir aber noch das Buschman Living 
Museum bei Omandumba.  Unser Ziel ist die Vingerclip Lodge im Damaraland.   
1 Übernachtung in Damara 

  
 

 

 

14. Tag, 01.09.2024 
Etosha-Nationalpark (ca. 190 km) 

Nun ist es soweit: Über Outjo erreichen wir den Etosha-Nationalpark. Der Name des Gebietes 
stammt von der Etosha-Salzpfanne, dem „großen weißen Ort des trockenen Wassers“. Etosha ist 
der bekannteste und faszinierendste Wildpark in Namibia, ein Eldorado für Afrikas Tierwelt. Doch 
seine Anziehungskraft beruht nicht nur auf der Vielfalt der Tierarten, sondern auch auf seiner 
einzigartigen weiten, weißen Landschaft mit den schimmernden Luftspiegelungen, den 
vielfältigen Bäumen und Büschen – ein Ensemble von atemberaubender Schönheit. Nachmittags 
erste Wildbeobachtungsfahrt im Bus. Übernachtung in unserer Lodge am westlichen Rand von 
Etosha.  
2 Übernachtungen in der Etosha Safari Lodge 

  
 

 



 

 

 

 

15. Tag, 02.09.2024 
Safari pur (ca. 100 km) 

Heute haben wir den ganzen Tag Zeit für Wildbeobachtungsfahrten mit dem Bus im Etosha-
Nationalpark. Der Park ist wohl das bedeutendste Naturschutzgebiet Afrikas. Tatsächlich entfaltet 
sich hier auf einer Gesamtfläche von 22.270 km² ein geradezu paradiesisches Leben. Zentrum 
des Parks ist die Etosha-Pfanne. Sie ist 129 km lang und bis zu 72 km breit. Insgesamt 114 
Säugetier- und 340 Vogelarten sind in Etosha beheimatet. Darunter Elefanten, Springböcke, 
Giraffen, Strauße und Löwen, um nur einige zu nennen. Regen verwandelt die majestätische 
Ebene alljährlich in einen metertiefen See, der zahlreiche Wasservögel zum Nisten anlockt. Am 
attraktivsten ist ein Besuch während der Trockenzeit: Riesige Tierherden versammeln sich dann in 
der Morgen- und Abenddämmerung an den Wasserlöchern und eröffnen dem faszinierten 
Besucher das eindrucksvolle Tierleben im afrikanischen Busch – wunderbare Augenblicke im 
Einklang mit der Natur. Am späten Nachmittag verlassen wir den Park und kehren in unsere Lodge 
zurück. 

  
 

 

 

16. Tag, 03.09.2024 
Etosha-Nationalpark und Mokuti (ca. 180 km) 

Wir erleben nochmals intensiv den Nationalpark und erreichen dann unser Ziel, die Lodge am 
östlichen Ausgang des Parks, am Namutoni-Tor.   
2 Übernachtungen in der Mokuti Lodge  

  
 

 

 

17. Tag, 04.09.2024 
Tag zur freien Verfügung  

Viele Kilometer und eine beeindruckende Reise liegen hinter uns. Wir ruhen uns heute aus und 
genießen an diesem freien Tag die Annehmlichkeiten der Lodge und lassen das Erlebte Revue 
passieren.  

  
 

 

 

18. Tag, 05.09.2024 
Windhoek – Deutschland (ca. 580 km) 

Heute heißt es Abschied nehmen von einem faszinierenden Land. Wir verlassen die Lodge und 
fahren nach Windhoek zum Flughafen, wo unser Flug nach Deutschland am Abend startet.    

 
  

 

 

19. Tag, 06.09.2024 
Ankunft in Deutschland 

Ankunft in Frankfurt am frühen Morgen und Weiterflug nach München.  

   

 

Programmänderungen, insbesondere in der Reihenfolge des Ablaufes, vorbehalten. An- und Abreisetag dienen 
ausschließlich zur Erbringung der Beförderungsleistung. 

 

Voraussichtliche, unverbindliche Flugzeiten: 

 LH 117   19.08.2024      München – Frankfurt             18:00 Uhr – 19:00 Uhr 

 LH 4356 19.08.2024   Frankfurt – Windhoek            21:05 Uhr – 07:30 Uhr +1 

 

 LH 4357 05.09.2024   Windhoek – Frankfurt          19:55 Uhr – 06:30 Uhr +1 

 LH 096 06.09.2024             Frankfurt – München            08:15 Uhr – 09:10 Uhr 

Alle Uhrzeiten sind Ortszeiten. 

 
 



 

 

 

 

 

 

Inkludierte Leistungen 
• Flughafentransfer  

• Flug mit Lufthansa/Discover München – Frankfurt – Windhoek und zurück in der Economy-Class  

• Flughafensteuern und –gebühren inkl. aktuellem Kerosinzuschlag (Stand 10 2023: 347 EUR) 

• 16 Übernachtungen/Frühstück in Hotels und Lodges der guten Mittelklasse 

• 14 Abendessen in den Hotels/Lodges, 1x Imbiss während der Bootsfahrt in Walvis Bay 

• Mineralwasser im Bus (begrenzt) 

• Besichtigungen, Ausflüge und Transfers lt. Programm 

• Örtliche, deutschsprechende Reiseleitung = Ihr Driver-Guide  

• Storno- & Reiseschutz – ohne Selbstbehalt*) 
(Reiserücktrittskostenversicherung, Reiseabbruchversicherung, Reise-Unfallversicherung, 
Reisekrankenversicherung, Notfallversicherung, Reisegepäckversicherung, Corona-Reiseschutz) 

• Digitale Reiseunterlagen 

• BANK-Reisebegleitung ab/bis Vilsbiburg  

*) Mit Buchung der Reise treten Sie in einen Gruppenversicherungsvertrag zwischen RV Touristik und der HanseMerkur 
Reiseversicherung AG ein, da Ihre Reise eine obligatorische Versicherung (Storno- & Reiseschutz, inkl. Corona-Reiseschutz) enthält. Die 
Versicherung ist ein fester Bestandteil der Buchung. 
 

Reisepreis pro Person 
Reisezeit 19 Tage    

im Doppelzimmer 5.448 EUR     

im Einzelzimmer 5.768 EUR  

 



 

 

 

Wichtige Informationen 
• Für die Einreise nach Namibia wird ein Reisepass benötigt, der noch mindestens 6 Monate über das Reisedatum 

hinaus gültig ist 

• Die Straßen und Straßenverhältnisse in Namibia sind im Allgemeinen gut. Im Landesinneren wird jedoch zu 90% 
auf Schotter- und Staubstraßen gefahren, weshalb robuste, landesübliche Busse eingesetzt werden. Diese 
entsprechen nicht dem gewohnten Standard moderner europäischer Busse, sind aber für die örtlichen Verhältnisse 
sehr gut geeignet. Klimaanlagen sind nicht für diese staubigen Straßen erfunden und fallen dadurch bedingt häufig 
aus. Wir können keine Garantie dafür übernehmen, dass die Klimaanlagen während der gesamten Rundreise 
funktionsfähig sind. Die Fahrzeuge sind jedoch mit Frischluftventilation und Schiebefenstern ausgestattet. In aller 
Regel übernimmt Ihr Reiseleiter auch die Aufgabe des Busfahrers (Driverguide). 

 
Alle Informationen zu Einreise, Impfung, RV Touristik AGB (Reisebedingungen, Stornogebühren) Formblatt, 
Kundengeldabsicherung, Reiseversicherungen, Möglichkeit zur CO2-Kompensation, etc. entnehmen Sie bitte online auf 
www.rv-touristik.de/reiseinfo 
Druckfehler, Programmänderungen sowie Änderungen des Reiseverlaufs sind vorbehalten. 
 

Preis- u. Tarifstand   Oktober 2023       
 

Mindestteilnehmerzahl  16 Personen 
Maximalteilnehmerzahl  22 Personen 
 

Veranstalter    RV Touristik 
Es gelten die RV Touristik Geschäftsbedingungen in der letztgültigen Fassung. 
 

 
 
 

   
  



Anmeldeformular
ALLE FELDER BITTE VOLLSTÄNDIG IN BLOCKSCHRIFT AUSFÜLLEN. (Pflichtangaben zur Reiseanmeldung)

Hiermit melde ich mich und die genannten Personen verbindlich zu nachfolgender Reise an:

BITTE RICHTEN SIE DIE ANMELDUNG AN:  
VR Bank Isar-Vils eG, Frau Ulrike Gruber, Stadtplatz 8, 84137 Vilsbiburg
Telefon: 08741 302-1702, E-Mail: ulrike.gruber@vrbank-isar-vils.de

Veranstalter: 
RV Touristik, Amalienstraße 9b -11, 80333 München
AGB laut Ausschreibung. Vollständige AGB finden Sie auf der Website des Veranstalters.

1. Reisegast:	

Familienname | Vorname(n) (Reihenfolge und Schreibweise laut Pass)	 Geburtsdatum

Straße und Hausnummer | Postleitzahl und Wohnort	 Nationalität

E-Mail Adresse	 Telefon	 Mobilnummer

Hinweise: z.B. Allergie / Vegetarier

2. Reisegast:

Familienname | Vorname(n) (Reihenfolge und Schreibweise laut Pass)	 Geburtsdatum

Straße und Hausnummer | Postleitzahl und Wohnort	 Nationalität

E-Mail Adresse	 Telefon	 Mobilnummer

Hinweise: z.B. Allergie / Vegetarier

Ich melde mich hiermit zusammen mit den aufgeführten Personen verbindlich für die Reise an und übernehme als Vertreter aller ge-
nannter Personen die Haftung für die Erfüllung dieses Vertrages. Sobald der Reiseveranstalter die Reisebestätigung und die Rechnung 
versendet hat, gilt die Buchung als verbindlich. Jegliche mündlichen Absprachen müssen schriftlich festgehalten werden. Ich bestätige 
hiermit, dass ich die Reisebedingungen des Veranstalters sowie das Formblatt zur Kenntnis genommen habe. Ich bin mir auch über die 
Einreiseformalitäten, die Pass- und Visavorschriften sowie die gesundheitspolizeilichen Formalitäten im Klaren. Des Weiteren habe ich 
die Datenschutzhinweise und die vorvertraglichen Informationen zur Kenntnis genommen.

Ort | Datum	 Unterschrift

Namibia – Rundreise

Reisename 

19.08. –  06.09.2024

Reisetermin

 �� EUR

Doppelzimmer

 �� EUR

Einzelzimmer

 �� EUR

½ DZ mit Name Zimmerpartner

 

 

 

 

Wo die Natur noch unendlich ist 

Namibia, „Afrikas Diamant“, vermittelt wie kein zweites Land das Gefühl echter Freiheit, unberührter Natur und 
unendlicher Weite. Die Vielfalt der Völker, die fantastischen Stimmungen und Farbenspiele der herrlichen 
Landschaftsformationen sowie eine faszinierende Tier- und Pflanzenwelt geben dem Besucher das Gefühl, es würden 
ihm die Geheimnisse des Himmels enthüllt. Der karge Süden mit seinen spektakulären Landschaften wird Sie begeistern, 
ebenso wie die Tier- und Pflanzenwelt im Norden im Etosha-Nationalpark. 

Reiseprogramm   

 

1. Tag, 19.08.2024 
Flug nach Namibia 

Geplanter Abflug am Abend von München via Frankfurt in Richtung Windhoek.  

 

 

2. Tag, 20.08.2024 
Windhoek – Kalahari (ca. 260 km) 

Wir landen am Morgen in Windhoek und machen uns auf den Weg in die Kalahari mit ihren 
charakteristischen roten Dünen, Wüstengräsern und mächtigen Kameldornbäumen. Inmitten der 
typischen Wüstenlandschaft liegt auch unsere erste Unterkunft. Am Nachmittag entdecken wir 
die umliegenden Dünen mit Geländewagen und genießen die malerische Landschaft, Ruhe und 
Weite - und sicherlich einen Sundowner.  
1 Übernachtung in der Kalahari 

  
 

 

 

3. Tag, 21.08.2024 
Keetmannshoop und Köcherbaumwald – Spielplatz der Riesen (ca. 350 km) 

Wir reisen weiter nach Süden, über Stampriet und Gochas nach Keetmannshoop, das von 
Missionaren gegründet wurde. Ein absoluter Höhepunkt ist heute der Abstecher zum 
Köcherbaumwald, der bereits seit 1955 unter Naturschutz steht. Ungewöhnlich ist das gehäufte 
Auftreten der Pflanze an dieser Stelle, die anderenorts eher nur vereinzelt vorkommt. Der Name 
stammt von den San, die früher Pfeilköcher aus seinen Ästen geschnitzt haben. Ganz in der Nähe 
liegt auch der „Spielplatz der Riesen“. Die bizarren Felsformationen sehen aus, wie von 
Riesenhand aufgetürmt.  Am Nachmittag erreichen wir unsere Lodge.  
1 Übernachtung in Keetmannshoop 

  
 

 

 

4. Tag, 22.08.2024 
Zum Fish River Canyon (ca.200 km) 

Frühstück in der Lodge, danach brechen wir auf, immer weiter Richtung Süden. Unser heutiges 
Ziel ist der Fish River Canyon. Der Unterlauf des Fisch-Flusses gehört zu den eindrucksvollsten 
Naturschönheiten im südlichen Teil Namibias. Mit seiner Tiefe von bis zu 550 m gilt der Fish River 
Canyon – nach dem Grand Canyon in Amerika – als einer der größten Canyons der Welt. Von 
seinem östlichen Rand bieten sich spektakuläre Panoramen. Unsere Lodge für die nächsten 
beiden Tage liegt ganz in der Nähe des Flusses.  
2 Übernachtungen im Raum Fish River Canyon 
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